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Die Autobahn und das Grün
200 Bäume für Anschluss Zwickau Ost an A72

200 Bäume - Buchen, Birken, Bergahorn, Stiel- und Traubeneichen, viele
Linden, Ulmen und Vogelbeerbäume sowie eine weitaus größere Zahl
von Sträuchern lässt das Autobahnamt Sachsen derzeit in die Ein- und
Ausfahrtschleifen der Anschlussstelle Zwickau Ost panzen. Denn der
Spätherbst ist die beste Panzzeit.

Gehölz- und Wiesenächen sollen sich künftig in der Ein- und
Ausfahrtschleife nördlich und südlich des Anschlusses Zwickau Ost
abwechseln. Einen Meter hohe Steinhaufen bieten Eidechsen Sonnenplätze
und Unterschlupf, während die geederten Jäger Bussard und Habicht
knapp vier Meter hohe Sitzstangen erhalten. Auf einem Rohbodenstandort
von einem dreiviertel Hektar werden die Gehölze angesät. Was von dem
feuchten Saatgemisch an- und aufwächst, bleibt der Natur überlassen.

Alle Arbeiten folgen einem Planfeststellungsverfahren zur Begrünung der
Nebenächen der A72 auf der rund sieben Kilometer langen Strecke
zwischen dem Anschluss Zwickau Ost über die anliegenden Gemeinden
Härtensdorf und Zschocken bis zum Anschluss Hartenstein. Alles in allem
werden 18 Hektar begrünt.

In den weiteren Panzplänen sind zwei Regenrückhaltebecken enthalten.
Auch der Mittelstreifen zählt dazu, die Arbeiten daran folgen im Frühjahr
2010. An die Böschungen entlang der Strecke kommen niedrig wachsende
Sträucher, um die Sichtachsen auf der zum Teil kurvigen Strecke frei zu
lassen. In den Gesamtkosten von 600.000 Euro sind Panzung und Pege
sowie Grasmahd und erforderlichenfalls Bewässerung in den nächsten drei
Jahren enthalten.
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